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B E S C H L U S S  
 

aus der 21. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses 

am Mittwoch, 24.04.2024 
 

 

 
Öffentliche Sitzung 
 

 
7. Beratung und Beschlussfassung des Jahresabschlusses 2014 des 

Schlussberichtes des Rechnungsprüfungsamtes und Entlastung des 
Magistrates 

VL-46/2024 

 
Ausschussvorsitzender Michael Bär nimmt Bezug auf die Beschlussvorlage des Magistrats  
VL-46/2024 vom 04.04.2024. 
 
Stadtverordneter Knapp stellt Fragen zur in der Sachdarstellung der Vorlage aufgeführten Tabelle. 
Weiterhin fragt er, weshalb letzte geprüfte Bericht circa 25% mehr Seiten enthält und der  
Haupt- und Finanzausschuss hierüber entsprechend nicht informiert worden ist. Erster Stadtrat 
Vogel beantwortet gemeinsam mit Verwaltungsmitarbeiterin Frau Andrea Bassermann die gestellten 
Fragen. Erster Stadtrat Vogel merkt weiterhin an, dass eine vergleichende Gegenüberstellung 
gemacht werden soll um in Erfahrung zu bringen, weshalb der letzte geprüfte Bericht eine erhöhte 
Seitenanzahl aufweist. 
 
Es folgen Wortbeiträge von Stadtverordneten Jakobi, Ausschussvorsitzenden Michael Bär, 
Stadtverordneten Knapp, Ersten Stadtrat Vogel, Verwaltungsmitarbeiterin Frau Andrea Bassermann 
sowie Stadtverordneten Schmid. 
 
Abschließend lässt Ausschussvorsitzender Michael Bär über die in der Vorlage aufgeführten  
Punkte einzeln abstimmen. 
 
Beschluss: 

1. Der vom Amt für Prüfung und Revision des Main-Kinzig-Kreises geprüfte Jahresabschluss 
für des Haushaltsjahr 2014 wird beschlossen.  

 
2. Dem Magistrat wird die Entlastung nach § 114 HGO erteilt.  

 
Beratungsergebnis: 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 1: 
Ja-Stimmen:   (7)   SPD (3), Grüne (2), CDU (1), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (2)   SPD (0), Grüne (0), CDU (2), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)   SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FDP (0)  
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 2: 
Ja-Stimmen:   (7)   SPD (3), Grüne (2), CDU (1), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (2)   SPD (0), Grüne (0), CDU (2), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)   SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FDP (0) 
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